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1667 Juni 6 . , Luzern A
SCHREIBEN DES [SAV. AMBASSADOREN BENOIT II CIZE, BARON] DE GRESY,

AN RITTER [BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN

Dieser Tage habe sich "Mons. L’Abbé [Jean- Gérard-Joseph ] de Watteville"
hier , in Luzern , auf gehalten . "[Il faisait ] des propositions et des
Jnstanaes à ce Conseil , tant de La part du Roy d 'Espagne [Karl II . ] , que du

Conté de Bourgogne en vertu des Traittés de L 'Alliance héréditaire que la

maison d' Austriebe a avec tout le Corps Helvétique , corme encor de La parti¬

culière que le Roy d 'Espagne a avec les Cantons Catholiques pour La deffence

ou protection dudit Comté . "

Nach seinen Unterhandlungen mit dem hiesigen Rat habe sich der
Abbé nach Uri begeben , wo er in der nämlichen Angelegenheit vor¬
stellig zu werden gedenke . Von Uri kommend, wolle er dann auch
noch bei Schwyz und Zug vorsprechen . Er wäre ihm nun sehr ver¬
bunden , wenn er ihm alsdann mitteilen könnte , welche Begehren
und Vorschläge genannter Watteville ihrem [Stadt - und Amts ] rat
vorgetragen habe und was für Antworten diesem darauf zuteil ge¬
worden seien.

Schon jetzt möchte er sich für seine Mühewaltung bestens bedan¬
ken . "L’ amitié que vous m'avez tousiours tesmoignê , me donne La liberté de
vous faire semblable priere . "

Original , in franz Sprache . AH 37, 38 - Blatt 38V leer
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